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Kindertränen klagen an
Kindesmißhand[ungen - Wer schweigt, macht sich m.Ltschuldig !

1980  wurden  in  Hessen  bis  Oktober  133  Kindesmiß-
handlungen   in   der   Kriminalstatistik   registriert.   Hin-
ter  jedem  einzelnen   Fall   verbirgt  sich  ein  tragisches
Schicksal.  ln  vielen  Fällen  kam jede  Hilfe für die  Kin-
der  zu  spät;  sie  erlagen  den   Folgen  schwerster  Miß-
handlungen.   ln   zahlreichen   weiteren   Fällen   konnte
erst   dann   helfend   eingegriffen   werden,   als   bereits
bleibende   körperliche   und   vor  allem  auch  seelische
Schäden entstanden waren.

Kindesmißhandlungen   sind   in  aller   F`egel  Wiederho-
lungsdelikte,  die  nur dann  ein  Ende finden,wenn Tä-

Ci:eörnnuenndsj3Pf::ugmet:ednenrt
werden.   Die   Kinder  selbst

gar  nicht  gegen  Mißhandlun-
gen  wehren,  sie werden oft über Monate oder gar Jah-
re gequä't.

Um  so  erschreckender  ist  es,  daß der weitaus  größte
Teil  der  Fälle  unbekannt  bleibt,  weil  -aus  welchen
Gründen  auch   immer  -  Behörden  über  Veerdachts-
fälle    nicht   in    Kenntnis   gesetzt   werden.   Wer   also
schweigt, macht sich mitschuldig.

Wenn  Sie  bemerken,  daß  Kinder  Mißhandlungen  aus-

gesetzt sind,  melden  Sie  es  dem  Jugendamt, dem  ört-
lichen   Verband   des   Deutschen   Kinderschutzbundes
oder der Polizei.

Zum  Beispiel wenn

-    Sie  an   Kindern   öfter  Blutergüsse,  frische  Narben
oder gar Brandwunden sehen,

-    Sie  feststellen,  daß  Kinder  ungewöhnlich  veräng-
stigt sind,

-    Sie   das  Schreien   der   Eltem   und   Wimmern  der
Kinder hören.

Es  gehört  nur  ein  wenig  Mut  und  Verantwortungsge-
fühl  dazu,  um  Kindern,  die  in  körperlicher oder seeli-
scher Not sind, zu  helfen.



Vortrag über Japan heute
Es  ist  der  Volkshochschule gelungen,  den  in  der  Zeit  von  1953
bis  1960  als  Journalist  in  einem  Homberger  Verlag  tätigen  und
jetzigen  Ausbildungsleiter einer  Firma  in  Herne,  Herrn  Günther
Detlof,  zu  einem Vortrag über das aktuelle Thema  „Japan  heu-
te., für

Montag.  den  9.  März  1981,  20.00  Uhr,
Gemeinschaftsraum des  Landratsamtes  in  Homberg,

zu  gewinnen.
Günther   Detlc)f   hat   sich   im   Auftrag   des   Bundesministeriums
für  Bildung  und  Wi5senschaft  mehrere  Wochen  in  Japan  aufge-
halten,  um die  Lebensgewohnheiten  in diesem  Land  kennenzu-
lernen.
Da   sich   die  Bundesrepublik   Deutschland   in  allen   wirtschaft-
lichen   Bereichen   zur  Zeit  in  einem  harten  Wettkampf  mit  Ja-

pan  befindet,  laden  wir  besonders die  Vertreter der  heimischen
Wirtschaft,  der  Gewerkschaften,  der  Kultur  und  der  Kommu-
nen  zu  diesem  intere5santen  Vortrag  ein.
Günther  Detlof  ist  einem  großen  Teil  der  einheimischen  Bevöl-
kerung  noch  aus  seiner  Homberger  Zeit  bekannt.

Einen  Tagesausflug  nach  Paris
unternehmen    die   Volkshochschule
und   die   Sparkassen  am   1.  Mai  die-
ses Jahres.

Die   bisher  veranstalteten   Kurzreisen   nach   Nizza  und   London
mit   ihrer  überaus  großen   Resonanz  ermutigten  die  lnitiatoren
dazu,  mit  Parls elne weitere europäische  Hauptstadt  in  da5  Rei-
seprogramm  aufzunehmen.
Die   Reise   beginnt   mit   einer   Busfahrt  ab   Fritzlar,   Melsungen,
Homberg,    Frielendort    und    Schwalmstadt   zum    Rhein-Main-
Flughafen.  AUßer der  Busfahrt  sind  im  Preis  von  305,-DM  die
Flugkosten,  Verpflegung  und  ein  umfangreiches  Besichtigungs-
progra mm  enthalten.
lnterössenten  können  sich  schon  jetzt  an  die  Volkshochschule
des  Schwalm.Eder-Kreises  (Homberg,  Ziegenhain,  Fritzlar  oder
Melsungen)   bzw.   an  die  Sparkassen  wenden,  um  weitere  Ein.
zelheiten  zu  erfahren.

Belegung des ,,Hauses der Jugend" in Schönau
am  Königssee über Ostern

Während  der  Freizeit  vom  15.  4.  bis 26.  4.1981  sind  im  „Haus
der  Jugend"   in   Schönau   am  Königssee  noch  einige  Plätze  for
Erwachsene,   Familien   mit  schulpflichtigen  Kindern  sowie  Ju-
gendgruppen  bis zu  47  Teilnehmern  frei.
Die  Teilnehmergebühr beträgt für

Erwachsene
Jugendliche bis  17 Jahre
Aufsichtspersonen

294.50  DM
235.30  DM
245,50  DM

ln   der  Teilnehmergebohr  enthalten  sind   Fahrt  mit  modernem
Reisebus,  3  Ausflugsfahrten  am  Ort,  Verpflegung,  Unterkunft,
Kurtaxe sowie  Programmgestaltung.
Nähere    Auskunft    erteilt    die    Kreisverwaltung    in    Homberg,
Hauptamt, Tel.  Nr. 05681/71237.

Der  Hessische WaldbGsitzervstband  e.V. Iädt ein
zurJahresmitgliederversammlung

Am  Freitag. dem  6.  März  1981,10.00  Uhr, findet  in der
Stadthalle  Melsungen,  Rotenburger  Straße  12,

die   Jahresmitgliederversammlung   der   Kreisgruppe   Melsungen

des  Hessischen  Waldbe5itzerverbandes  e.V.  statt.
Tag  esord  n  u  ng  :
1.   Eröffnung  und  Begrüßung  durch  den  Vorsitzenden
2.  Grußworte der  Gäste
3.   Ofm.  a.D.  Ullrich,   Melsungen:   „Der  Wald   und  seine  Bedeu-

tung für  uns  Menschen"  (mit  Farbdias)
4.   FD   Lang,  Bezirksdirektion  für  Forsten  und   Naturschutz  in

Kassel:  „Holzmarktlage  und  Holzpreise  in  Hessen"
5.   FD   Trebeljahr,   Llauptgeschäftsstelle   Hess.  Waldbesitzerver-

band   e.V.  in   Friedrichsdorf :   „Forstpolitische  Tagesfragen"
6.   Verschiedenes
7.   Forstfarbtonfilm
ln  Anbetracht  der  interessanten  Tagesordniing  lädt  Vorsitzen-
der    Ernst   Schaake   zu   dieser    Veranstaltung   ein    und   bittet
um  zahlreiche  Teilnahme.
Die  Vositzenden  der  lnteressentenwälder  und  Forstbetriebsge-
meinschaften   sowie  -vereinigungen  werden  gebeten.  möglichst
viele  Mitglieder  mitzubringen.

GÄSTE  SIND  IMMER  WI LLKOMMEN!

Gefriergemeinschaftsipperhausen
Die    Jahreshauptversammlung der Gefriergomeinschaft Sipper-

!ia:Sme:rfane:eäaasTst°ä:{eMFäjrnzk's::tt.Um  l 9.30  Uhr im  Nebem        Ü
Um  vollzähliges  und  pünktliches  Erscheinen wird  gebeten.

Junge Union Malsfeld zu Part nerschaftsbesuch
in  Neustadt / Wied

Die Partnerschaft der Jungen  Union  Malsfeld  und der Jungen
Union  Neustadt / Wied wurde weiter vertieft.
Am  Wochenende  hielt sich eine Gruppe von etwa 30 Jugend-
lichen aus Malsfeld  und  Körle  in  Neustadt auf.  Neben einer  Fahrt
im  Eislauf . Center  nach  Neuwied  auf dem  Besuch einer  Karne-
valveranstaltung stand ein  Empfang durch den ehrenamtlichen
Ortsbürgermeister der Gemeinde Neustadt / Wied  in dem  neiier-
richteten  Bürgerzentrum  im  Mittelpunkt.
Neben einem  Bürgerhauskomplex mlt mehreren   Gemeinschafts-
räumen  und   einer Großsporthalle gibt es dort ein ganztägig
geöffnetes  l nformationsbüro.  Hier können  Bürger mit Alttags-
probiemen an die  Verwaltung herantreten.
Die   Malsfelder zeigten sich  überras cht da sich  Flheihla"]  -Pfalz
die  überregionalen  Körperschaften  ( La nd  ur}d  Kreis  )  mit einem
Kostenanteil von 60 % ab diesem  Projekt beteiligt haben.
Nach allerleuts  Meinung aller  Beteiligten sollte das Treffen
wiederholt werden, und  so  lud der  Vorsitzende der Jurüen
Union  Malsfeld,  Bodo  Riememschneider die Gruppe aus Neu-
stadt / Wied  zu einem  Besuch der  Bundesgartenschau  ein.

CDU-Ortsverband Dagobertshausen
Zu einer öffentlichen Wahlversammlung am

Sonntag,  den 08.  03. 81,11   Uhr  im  Gasthaus
Hofmann

unter dem  Thema:  ``  Bürger fragen  -CDU-Kommunalpolitiker
antworten", wird  hiermit eingeladBn.
Bereits um  l0  Uhr findet einortsbegajig.,       statt, zu dem die
CDU  Kandidaten für den Ortsbeirat und die  K@ndidaten für
die Gemeindevertretung eingeladen sind. Treffpunkt:  Gast-
haus  Hofmann.

Bürgerzeitung g
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CD U-Gemeindeverband  Malsfeld
Zu einer öffentlichen Wahlkundgebung am

Donnerstag, denl.9.03.1981  um  18.00  Uhr
mit dem CDU-Lande§vorsitzenden Alfred
Dregger  in der  Stsdthalle  in  Melsungen

sind  alle  Bürger der  Gemeinde  Malsfeld  herzlich eingeladen.

Volkstumsabend in  Melsungen

Mit einem großen  Volkstumsabend  am Samstag; den  14.  März
1981  begeht die Arbeitsgemeinschaft der  Egerländer  Gmc)in  und
Trachtengruppen  in  Nordhessen  in der Melsunger Stadthalle
um 20.00  Uhr  ihr  10 jähriges  Bestehen. Schirmherr und  Festan-
sprache  hält Staatssekretär a.  D.  Dr.  Walter Preißler Wies-
baden,  Bundesvorsitzender des  Bund   der  Egerländer. So

:uesrdMeen,sdui:g:geäLä23teürn3iguepsp;:,Tsi;udme:pF£e:;äLnäe;iTt:sji:nten
Zusammenarbeit  mit der Sudetendeutschen  Landsmannschaft,
unter der  Leitung von  Ftudolf  Kiefner  Felsberg / Wolfershausen.
Volkslieder ,   Volkstanz und  Blasmusik wird das Programm
des Abends,seii].Bereits ab  18.00  Uhr treffen sich die sudeten-

Cieutschen  Landsleute aus   Nördhes§en zu einemstelldichein und
ie  Egerländer Trachtengruppe des  Heimatkreises Bischofteinitz

zDe:::sich[,:nuds'S:eu`;:#g=re,räiRä:rvo,kstu-rbeitinHessen,

AHe  Gäste sind  herzlich Willkommen.
Eintriti:  DM  3 .--.

Altkleidersammlung des Deutschen  Roten Kreuzes
am 07.  März 1981
Das  Beutsche  Rote  Kreuz,  Kreisverband Schwalm. Eder-Kreis,
führt am Samstag, d.  7.  März  1981  eine Altkleidersammlung
in der Gemeinde Malsfeld durch.
Zur Sammlung werden vom  Deutschen  Fioten  Kreuz Plastik-
säcke  mit  F!otkreuz-Aufdruck  und  Handzettel verteilt.
Gesammelt werden:  Bekleidung, Wäsche, Strickwaren,  Hüte,
Textilien aller Art, auch  unbrauchbare Stücke.  Ein Teil der

=ozc,:,:rg::'hebuaur:ävKe'#e:ä:ty5grfärr5£!:is,täoe?hseaniätl,eu:gdwird
aber zurwQ/.ter.verartieituru verkauft.urd der erzk!lte Erlös
für die vielseitigen Aufgaben des  Floten  Kreuzes  im Schwalm-
Eder-  KrBis verwendet.

cEaasdfeazmuT\,uTne:;Tcaht;r:::n.ß[a§ut#d*::eanndd,:rdsatsras¥ma#::::,em

%tna8:amhLeru,npgr::a::rduenr::tä:::nT:cfito::iatri::ei#inr:ä.aßoft
ein   Teil der an  .den Straßen bereitgestellten Altkleider an
Sammlungstage  nicht abgeholt wurde.
Um solche Pannen zu vermeiden, wird  am Ssmstag, d. 07.  März

:9m81e;:::uTei|'::odnedj%:tmbeiisnä?e&desr:'h.g?eush5au#t#l:se#,ateria,
durch besonders dafür bereitgestellte  Fahrzeuge abholen laBsen.

Für  Rückfragen, auch während der  Sammlung am 07.  März 81
ist das Deutsche  Rote Kreuz immer unter der Telefonnummer:

Betriebsstelle  F ritzlar
Betriebsstelle  Melsungen
Betriebsstelle Ziegenhain

zu erreichen.

05622/2068
05661/2000
06691/4018

Dem Gru"]wasserspiegel  hat der  Regen  1980 9ut-
getan _

Nach Angaben des  H6sischen  Ministeriums für  Landesent-
wicklung,  Umwelt,  Landwirtschaft ur}d  Forsten  lagen die
Niederschläge  im abgelaufenen  Kalenderjahr im  Durchschnitt
um  ungefähr 20 Pozent über den  langjährigen Jahresmittel.
werten.  Mit einer Gebietsniederschlagshöhe von ruri  870
Millimetern wurde seit  1968 wieder erstmals die 800  Milli-
meter-Grenzeüberschritten.
lm  Hessischen  Ried ist   dadurch der  Grundwasser spiegel
im Oktober gegenüber dem Vorjahr in weiten  Bereichen groß-
räumig  um  15  Zentimeter gestiegen .  (  Die Oktoberwerte wer-
den als hydrologische B9zugsdaten  angenommen). Seit
Drosselung der Entnahme  in Allmendfeld  hat sich der Gru"]-
wasserspiegel  im dortigen  Kernbereich  langfristig um  mehr als
1.75  Meter  gehoben  ,'  in der Zone der stärksten Anhebung  .
wurden sogar 2,25  Meter erreicht.  Dennoch  ist, wie  Umwelt.
Minister  Karl Schneider dazu  bemerkte,  in Teilbereichen  des
Hessischen  Rieds die Grundwassersituation  nach wie vor
nicht zufriedenstellend.  Eine  Verbesserung der Wasserhaushalts
bilanz  im  Flied  sei  mittel.  und  langfristig  nur durch die ge-
planten  Maßnahmen der künstlichen  Grmdwasseranreicherurü
und durch zusätzliche Wassergewinnungs. Projekte in anderen
Landesteilen, wie  zum  BeispieLx]ie  Ernstbachtalsperre,  zu
erreichen.

S:cg#g;:8::!:a:nd:;i;;:;L!;;::¢::;':dneMrho:nrb3::Tdiin;f:a:#::eT;:h:r?ser-

bessert.  Nur vereinzelt wurden die  monatlichen  langfristigen
Mittelwerte nicht ganz erreicht. Ab  März trat die dem Jahres-
gang entsprechende fallende Tendenz der Grundwasserstände
ein, die  nur durch die  ergiebigen  Niederschläge des  Monats.
Juli  1980  (  mit  . einem Grum]wasserspiegelanstieg um 40
Zentimetor  im  Landesdurchschnitt )  unterbrochen  wurde
Ab  Oktober waren wiederbereithsweise §teigende Grundwassei
stände zu verzeichnen.

i:r::f:nmJbae:rsetiegndge:nGdr:gg:i:s:ir::i:3eJa[keemde::jThres
an die  längjährige Grundwassersituation  an.

}   Hessisches Fleischprogramm  von der EG 9enehmigt
Die  EG-Kommissionhat das  "  Programm  zur Verbesserung der
Verarbeitungsurd  vermarktungsbedingungen     für  Rind-
und Schweinefleisch  in  Hessen durch eine  Umgestaltung
der Struktur der öffentlichen Schlachthöfe" genehmigt.  Das
teilte der  Hessische  Minister für Lam]eserrtwick.Iung, Umwelt,
Landwirt;chaft und  Forsten,  K@rl Schneider in Wiesbaden
mit;  Das Programm soll  nach den Worten von Schneider
"  leistungsfähige Schlachthöfe durch  .öffentliche   Förderungs-

maßnahmen bei deren  Bemühu"en unterstützen, sich an
die Anforderungen des zukünftigen  Marktes anzupassen".
Mit dem  Programm sollen  Maßnahmen gefördert werden,
die dazu beitragen, die  F leischerzeugung,qualitativ und
quantativ. besser an die Marktnachfrage anzupassen, die Be-ur
Verarbeitungskosten  zu senken  und  auch die Vermarktung
kostengünstiger zu organisieren. Minister.  Schneider erwartet
von dem Programm konkrete Verbesserungen sowohl für den
Erzeuger als auch für den  Verbraucher und die Träger der
Schlachthöfe.
Das Programm berücksichtigt die unterschiedliche Fleisch-
Produktion  im nördlichen  und südlichen Teil  Hessens. Währen(
im Süden der Selbstversorgungsgrad  bei 40 Prozent für  F`ind-
fleisch uncl 42  Prozent für Schweinefleisch  liegt,  macht im
Norden die  Rindfleischversorgung  124 ProzEmt und die Schwei
fleischversorgung  171  Prozent  aus.  Nach  Möglichkeit soll

;TeELrezbe#du;;:Shg.ef;::sapToC±ege,S:r:auc::eött#::{::avTr[:rsicchhen,
reduzieren  lassen. Deshalb konzentriert sich das Prcüramm
auf die Schlachthöfe, die  1979  mit ihrer Jahresschlachtleistun!
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und ggfls, einer Vollmacht erforderlich:
Kosten entstehen den Auskunftssuchenden  nicht.

über 3 000 Tonnen  lagen.  Von den acht nordhessischen
Schlachtbetrieben sind sechs  in das Programm  einbezogen,
von den  19 südhessischen nur fünf.  Die Zielvorstellung um-
faßt Schwerpunktschlachthöfe für  R inder-u"l  Schweine.

Füh,Laac,hFtur::::uS:Tj`eieFs'be£cehnmuä#tBi,mKstäet',,:ießßeerä'em
Schwoine-Schlachthöfe in Melsungen,  Bad. Wildungen, Bad.
Hersfeld, Wehrda  u"] Alsfeld.
Dle  lnvestitionen sind  vorgesehen  für  innerbetriebliche  F]ationali-
sierungen in Schlachthöfen und  Lebendviehmärkten , für eine
Anpassung   der Kühlkapazitäten an die Schladitmengen, für
Verbesserungen der Hygiene und des Umweltschutzes sciwie
für einen Ausbau der  Fleischmärkte und  Zerlegebetriebe.
Das Programm  erstreckt sich über einen Zeitraum  von fünf
Jahren.  ln dieser Zeit kann eine  F`eihe von  Vorhaben, die
im Sinne des Programms liegen, zu 25  Prozent aus EG.  Mitteln
und  zu acht Prozent aus Bundes-und  Landesmitteln mit-
finanziert werden.  Die Beihilfen von Bund  und  Land  sind Teil
der  Gemeinscliaft.aufgbo zur " Verbesserung der Agrarstruk-
tur und des  Kustenschutzes'`.  lnwieweit der von der  EG.
Kommission genehmigte  lnvestitionsrahm en von  12  Millionen
Mark vom  Land  Hessen ausgeschöpft werden kann, kann erst
nach Vorliegen der endgültigen  Haushaltszahlen gesagt werden.

Kreisjungviehweiden Borken-Marienrode um
Niedenstein
Für die Kreisjungviehweiden Borken-Marienrode und  N ieden-

stein werden Anmeldungen von Jungvieh bis zum  31. März
1981  entgegengenommen.  Die Anmeklungen müssen schrift-
lich mlt  den  hierfür vorgesehenen  Vordrucken bei der K reisver.
walturH -Amt fiir W irtschaftsförderung -in  Homberg, Parkstr.
6, Tel.  ( 05681  )  7  12 80, erfolgen.

Anm oldevordrucke sind  in den Stadt-und Gemeindevei.waltungen
beim  Amt für  Landwirtschaft und  Landentwicklung  in  Fritzalr
sowie bei der Kreisverwaltung vorrätig.
Die  Zulassung der Tiere erfolgt nach dem  Eingapg der   An.
meldungen. Tierhalter aus dem Schwalm-Eder-Kreis werden
bevorzugt berücksichtigt. Später eirüehende Anmeldurüen
werden erfahrurusgem äß nicht mehr berücksichtigt werden
können.  Die  Kreisverwaltung  muß sich Streichungen bezüglich
der Anzahl der angem eldeten Tiere vorbehalten.
Übor die Zulassung der gemeldeten Tiere zum Weideauftrieb
werdsn die einzelnen Tierhalter rechtzeitig benachriclitigt.  Mit
dem  ZulassungsbEscheid  erhalten die Tierhalter auch die
Weidebedingungen.

Der  Kreisausschuß des Schwalm -Eder-Kreises
Parkstr. 6, 3588  Homberg,

Sprecht@ge der Landesversicheru"sanstaft Hessen
im MonatMärz     1981

Die nächsten Sprechtage der  Landesversicherungsanstalt Hessen
finden  in

Homberg  (  Efze )      -Ludwig-Mohr-Str.29 -jeden
Montsg  und  Froitag.

von 8.30 -bis 12.00  Uhr statt.

3ä:,gggä:;i#eer:i:hTrj:::vuigtueer,,'aegnof:.:nkeusn,ä:ent.:i,tus¥a:#oi,:®

SöP£rhr,mDü:taobEä*:#uds:Ä:ftstE#%PsMaaj§:en,da,mBsj.sä.8f

Wie   uns die  Fa.  Fehr aus  Lohfelden  mitteilte, findet am 09.
März  1981  eine  Sperrmüllabfuhr  in den  Ortsteilen  Malsfeld,
Beiseförth,  Dagobertshausen,  Elfershausen  und  Ostheim  statt.
Beginn  :  06.00  Uhr.

Malsfeld, den 24. 02.1981
Der 9emeindevorsta"]
der Gem einde Malsfeld

gez. Stöhr,  Bürgermeister,

Fundsachen

Beiseförth  :

lm  Ortsteil  Beiseförthwun]eein goldener  Ehering mit der Ein-

3r{aevsjeerrEnhge;;n#::j;gmef#:enr.erbeiHemortsvorsteheru`
Herbert Harbusch abgeholt werden.

M  alsfeld   :

lm Ortsteil  Malsfeld   wurde ein Paar schwarze Damenhandschuhe
gefunden.
Der Verlierer kann sich diese bei der Gemeindeverwaltum  Mals.
feld  Elfershäuser Str. 4, Zimmer 7  abholen.

Geburt:
Am    19.  Eeb.1981

Alexarier Fritz Apel,
Eltern:  Kurt Apel  ud  lngrid  Apel, geb.  Koch beide wohnhaft
in  Malsfeld  -Mosheim ,  Kohlsnstr. 4

Elieschließung  :

Am 26. Feb.1981                                                                         (J
Herr Martin  Fette, wohnhaft in Malsfeld -Elfershausen, Haupt-
str. 48 u"I
Frau  lnge  Elis@beth  Lauterbach, geb. Woicichowski, wohnhaft
in  Malsfeld  -Elfershausen  ,Hauptstr. 48

Sterbefall:

Am 21.  Feb.1981
Herr Wilhelm  Brassel aus Malsfeld,  Buchenweg 3

Wir gratulierer`
Zum  80. Geburtstag
Frau Martha Garde,  Malsfeld-Elfershausen,  Rosenstr. 2
geb. am 07. 03.1901
Zum 75. Geburtstag
Frau  Fried3  Dippel, Malsfeld-Beiseförth,  Bergstr. 23
geb. am 07. 03.1906
Zum  83. Geburtstag

:ä;araEJis&b.eä3.s,tiegbselir„a'Sfeld-Beisefönh,Grinestr.2,



Zum 79  . Geburtstag
Herrn  Max  lffert,  Malsfeld  -BBiseförth,  Schulstr.1

geb. am 08. 03.1902
Zum 76. Geburtstag
Herm Adam  Norwig,  Malsfeld  -Ostheim, Sipperhäuser Str.18
geb. am 09. 03.1905
Zum 77. Geburtstag
Herrn Karl  Schmelz,  Malsteld, Stettiner Str.  12,
geb. am  10. 03.1904
Zum 76. Geburtstag
Frau  Helene  Bra"]t,  Malsfeld  -Elfershausen,  Mittelstr. 4

geb  am  10. 03.1905
Zum  76. Geburtstag
Herm  Karl  Helferich,  Malsfeld -Sipperhausen,  Dickershäuser
Str.16, geb am  10. 03.1905

Zum  79. Geburtstag
Frau Am alie Grunewald, Malsfeld -Dagobertshausen, Hom-
berger Weg 2, geb   am  11. 03.1902
Zum 77. Geburtstag
Herrn  Karl  Freund,  Malsfeld  -Mosheim,  Felsberger Str. 20,

geb,  am  12. 03.1904

Ärzt l icher Bereitschaftst ienst
Am Wochenende , d. 7„ 8.  3.1981  (  v. Samstag  14.00 -
Montag 08.00  Uhr )  sowie  am  Mittwoch, d.11. 03. 81  ( von
Mtttwoch  14.00 -Donnerstag 08.00  Uhr )  ist

Herr  Emsmann, Malsfeld, Schulstr. 7
Telefon Nr. 05661 ß252

diemstbereit.

®

Za h närztl i cher Bereitschaftsd ie nst

Am  Wochenende, d.  7. 8.. 3.1981  ist

ZADri:i::::a#r..¥5e:S6U]7£n6oMühlenstr.52

dienstbereit.

Apothekendienst

Am Wochenende, d. 7., 8.  3.1981  ist die

Peo,seef:-nANpr:toh5eä:,1/M2eol3lngen,AmMarkt4

dienstbereit.

SprechstundondorGomoindwo"altung

Montag bls  Freitag    o  o  .............     u..v ..... _.__   _...
..    _        £_.L..!_.,ii .,..,., h                             ...   |8.30bis20.00Uhr
for  Berufstätige M ittwoch  ...........
1 n  Beiseförth werden d le Sprechsturden
donnerstags abgehalten    ............

SprochstiJd®n im OT Dagobertshaus®n

|eden  Donnerstag  von    .......

8.30 bls  12.00 Uhr

11.00 bls  12.00  Uhr

18.30  bls  19.30  Uhr

hält  der  Ortsvorsteher  Karl  Ludolph  im  Feue"ehrgerätehaus
Sprech5tunden ab. Währerd d leser Zeit können aus der
Gemeindebücherei Emcher entllehen werden.

Sprochstundon im OT  Elforsnauson

jedon Dlenstag  von    ...............   19.00  bis 20.00 Uhr
hält  der  Ortsvorsteher  Karl  Harbusch  in  selner Wohnuru,  Am
Sportplatz 6. Sprechstunden abo

Sprechstud®n im OT Ostheim

jeden  Freitag von    .................   19.00 bis 20.00  Uhr
hält der Ortsvorsteher  Karl  Hain  in  seiner Wohnung Sprech-
stunden ab.

Sprechstumen im OT Moshoim

Jeden  Montag von   o  o  .............   19.00  bis 20.00 Uhr
hält der Ortsvorsteher L.  Pfannkuche  in  seiner Wohnung
Sprechstu nd en ab.

Sprochstunden de3 0rtsvorsteher im OT Beisoförth

jeden Do nnerstag hält der Ortsvorsteher Herbert  Harbusch
Spreclistunden ab .................  11.00 bis  12.00  Uhr

Sprecl`stund®n  im OT Sipporhausen

jeden  Mittwoch  von     .  .  '............   18.00 bis  19.00  Uhr
hält   der   Ortsvorsteher   Rlemenschnek]er   in   seiner   Wohnung
Sprechstunden  ab.

D ie riststu nd en d er Geme ind ekasso

Montag  bis  Freltag  von    ...... 8.30 bls  12®00 Uhr

G®moindetmcherei

Buchausgabe  mittwochs von  o  .........  17.00 bis  19.00  Uhr

Schalterstu"]en Postamt Malsfekl

Montag  bis  Freitag  von     .  ®  .  o  .........     8.00  bis  11.30  Uhr
u"] von
Sonnabend von

15.00 bis  17.00  Uhr
8.00 bis  12.00  Uhi.

An  Sonmind   Feiertagen   ist  der  Schalter  beim  Postamt  Mals.
fekl   geschlossen.  Nächstes  Postamt  mit  Sonntagsdienst  in  Mel-
sungen, Schalterstunden  von  o  ........     9.00  bis  10.00 Uhr

PostamtB®iseförth

Montag  bis  Freitag  von    o  o  ........     8.30  bis  ll.00  Uhr
und von
Samstag von

15.00 bls  17.00  Uhr
8.30  bis  12.00  Uhr

Kastenentleerung  sonntags  nur an der  Po5tstelle.

N 0 T  F`  U  F  E

NOTF]UF

POLIZEI  MELSUNGEN

DRK MELSUNGEN

Tel.       110

Tel.       8031

Te'.     2000

EHSTE   HILFE
Melsungen
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Oberfau,Verkehr®unfall
F®uer

(0 56 61 )
2oü- _ - - '-60 6i

Feuerwehr örtlid`
Ft®ttungsdl®nst, Er.t®
Störung8dläffi

Wasser
5 od.05 51 /90 9t
üb:5 21-a-d. 5 247'__-'lrioi

0 50 62/8 6t
Bürgermel.toramt 05661



NOTRUFE     Feuerwehr

Frelwmlge  Feuerweh7en  Malsfeld und Ortsteile
ALAF`MPLAN

Malsfeld
Obrm. Heinrich Schirmer,  Kirchstr. 5, Tel.  05661/2324
Stellv. Willi   preusel, Weidenstr.  9             Tel.  05661/  8321

Beiseförth
Wehrf. Oskar Hofmann, Am stück  9     Tel.  05664/8202
Stellv. Gerhard  Kassner, Gartenstr.1      Tel.  05664/1922

Dagotx3rtsnauseri
Wehrf.  Hans Ackermann, Ostheimer Str.  7

Tel .  05661 /6348
Stellv. Manfred Schwarz, Unterecke  1    Tel.  05661/1043

0stheim
Wehrf.  Franz  Rejsek, Wiesenstr.1             Tel.  05661/6198
Stellv. Günter  Röse, Steingasse 6              Tel.  05661 /6895

Mosheim
Wehrf. August  Becker,  Felsberger Str.  10

Tel.  05662/3670
Stellv.  Fritz Botte, Am  Berg  l6                Tel.  05662/3347

Elfershausen
Wehrführer Horst Ackermann,  Hauptstr.  23

Tel.  05661/1797
Stellv. Wm  scholl,  Hauptstraße               Tel.  05661/3546

Sipperhausen
Wehrf.  Karl-Friedr.  Fischer, Spitzent]ergstr.1

Tel. 05685/523
Stellv. Willi Schomberg, An der  Kirche 3

Tel.  05685/460

¢*¢g?a¥e?£#s£ai;Ese#;#?„%eG;„

Evarüelische Kirche"emeirtden

MALSFELD
08. 03.1981

10.30  Uhr Gottesdienst
10.30  Uhr  Kindergottesdienst

10.  03.1981

19,30  Uhr Juge"]kreis

11.  03.1981

20.00  Uhr  Kirchenchor

13. 03.1981

16.CD  Uhr Jungenjungschar  -in Beiseförth

BEISEFÖRTH
08.  03.1981

09.15  Uhr Gottesdienst
10.30  Uhr  Ki"]ergottesdienst

12.  03.1981

16.00  Uhr Mädchenjungschar

13. 03.1981

16.00  UhrJungenjungschar

DAGOBERTSHAUSEN
08. 03.  1981

10.00  Uhr  Kirchspielgottesdienst  ( Aufnahme der Kon-
firmanden  )

10.00  Uhr Kindergotte  sdienst

09.  03.1981
20.00  Uhr Posaunenchor

10. 03.1981
19.30  UhrJugendkrei§   im Jiüendheim

11.  03.1981
15.30  Uhr  Mädchenjungschar  im  DGH  in  Elfershausen

20.00  Uhr Frauenstunde

ordnungsgomäß angemeidoter Totaler Ausverkauf
FUßboden  -  Magazin  Hoss. Licht®nau, Königsborger
räumt das gosamte Lager:-
ca.  1000  Roll®n T®ppichbödon  und  PVC-Boläg®
ca.  10.000 Rollen Tapoton
das g®8amt® Toppichfliosonlager

Wert`/oll® Markenciualitäto n

jetzt für jodormann orschwinglich  1

Achtung  Bauhorren:
Nutzon  Sio  dioso  günstiga  G®k}gsnheit,
auch wonn  lhr  Neubau  noch  nicht fertig
ist.

Flechtzeitig  zur  Frühjahrsronovierung  a'-
les besonders  günstig.

FUSSB0DEN-MAGAZIN
3436  Hoss.  Lichtsnau
Königsbsrgor Str./Ecke  Poppenhagener  Str.
Tsl.  0 56 02  /  10 22

Mo -Fr 9.00 -18.30 Uhr,  S8 8.30 -14.00 Uhr,  langor Samstag  bis 18.m  Uhr

u



12.  03.1981

15.30  Uhr Jungenjungschar im Jugendheim
20.00  Uhr Gemischter Chor im Jugendheim

ELFERSHAUSEN
08. 03.1981

kein Gottesdienst
10.00  Uhr Kindergottesdienst

11.  03.1981
15.30  Uhr  Mädchenjungschar

Landeskirchliche Gem einschaft Malsteld, Grüne Str.
08.  03.1981

14.30  Uhr WortverkürKlung

09.  03.1981
15.00 Uhr Kiiiderstu"le
16.00  Uhr Mädchenjungschar

12. 03.1981
20.00  Uhr Bibelstunde

O#8?3g.Ei'gsi
10.00  Uhr Gottesdienst

SIPPERHAUSEN
08. 03.1981

11.15  Uhr Gottesdienst
10.00  Uhr Kindergottesdienst

OSTHEIM
08.  03.1981

10.00  Uhr Gottesdienst

0

SG Ost- Mosheim
Bezirksliga

Eschwege[.'TSV -SG 0st-Mosheim 21: 16 (  10:  4 )

Nach dem  unewarteten  Punktverlust gegen  Hertingshausen
gabi   es gegen  Eschwege einen klaren Sieg, der über die ge-
samte Spielzeit niemals gefährdet   schien.
Von Beginn an übernahm  unsere Mannschaft das  Kommando.
Der Paiisenstand von 4: 10 entwickelto sich  nach folgenden
Zwischenständen  :  0: 1,1 : 1,1 :4, 3:4, 4:5, 4: 10.

Nach der Pause spielte  unsere Mannschaft bis zur 45.  Min. sehr
stark auf, es wurde hervorragender   Handball gespielt,  im AngTiff
wurde druckvoll  und  zielstrebig operiert, in der Abwehr  u.urde
konsequsnt gedeckt und  um sichtig agiert.  Das F}esultat aus die-
ser starken Phase war ein .   Ausbau der  10:4 Führung  innerhalb
von  15.  Min.  auf  17:  6.

im G-äf-üiTr-d.e-s sicheren Sieges  iieß in der restiichen Spieizeit
die  Konzentration und  Einsatzbereitschaft etwas nach, so daß
die  Emermüdlichr  kämpfenden  Eschweger über  17:10, 20: 12
zu  einem  21:  16   kamen.
lnsgesamt kann man  mit den  Leistungen unserer Mannschaft
zuftieden sein.  Eine  absolute  Klassepartie bot wiederum  R alf
Stremetzne im Tor, er brachte die Eschweger An6reifer schier

::,r,e¥8pTaedj:,nu¥u,,ebrjäaznukre4n:.d¥jnä%ah:tsmh£ua#n§säcchh:Lchn:er:m
6 Tore erzielt  batte.

!neT::nmFte?dostpeine,:'r'::#rJgüerä:::S#V:i:egru::ernejsatcuhn3:?äus`
beide erzielten jeweils 7 Treffer.
Positiv daran ist sicherlich , daß Volker nach seinen guten

:::ä:r::::jäedneLaAtpwehr,jetztauchimAngriffsoineForm
Neben  Günther Schake fehlte erneut Jürgen  Riemenschneider
(  krank  ), wir  hoffen, daß beide in den  nächsten Spielen  mit

von der Partie sind.

Die SG-Ost-Mosheim  spielte  in  folgender Aufstellung:  (  Tore  )

Ber"]  Sommer,  Ralf Stremetzne,. Ottmar Harbusch  (  1  ),  Ulrich
Till  (  1   )  Michael  Schneider  (  1   ),  Ralf  lmming  (  1),  Helmut
F`iemenschneider  (  1  ), Jürgen  Steinbach   (  7  ),  Volker Steinbach
(7), Gerd  Ludolph   (  1  ), Jochen  Boland  (  1  ).

VORSCHAU:

Sonntag, den 8.  M ärz  1981  -Spitzenspiel  der  Bezirksliga

SG  -Ost. Mos,heim   -Eintracht Böddiger

Hochlandhalle O stheim -
Spielbeginn  :  19.00  Uhr

ln diesem  Kreisderby trittder Tabellenzweite aus Böddiger mit
6 Punkten  Rückstand  gegen die SG-Ost-Mosheim an.
Nur wenn  Böddiger im direkten Vergleich gegen  uns beide Punkt.
holt, kann theoretisch bei den vier noch ausstehenden Spielen
eine Wende eintreten.
Aus diesem  Grund wird  Böddiger alles  in  Bewegung setzen,um
uns die 2.  Heimniederlage dieser Serie  beizubringen.
Unsere  Mannschaft ist jedoch auf keinen  Fall gewillt, dem  alten
Rivalen  beide  Punkte  in eigener  Halle  zu  überlassen.
Bei  einem  Sieg der SG  hätte man  nach diesem  Derby   einen
Vorsprung von s  Punkten, damit wäre dann die  Meisterschaft
fast gesichert.

Fnüä:riea:uS:#uu;rdY:irsdGd::g:nbt:;:LmdTetNe:::,:irz:oh'!eBnegdeüg#ue?g

Wir hoffen daß zu diesem  absoluten Spitzenspiel eine beträcht-
liche Anzahl von Zuschauern kommt und  unsere Mannschaft lau
stark anfeuert. Böddiger war in den  letzten Spielen sehr er-
folgreich , und wird sicherlich einen starken Gegner abgeben.

Für einen  großen,  seriösen  Käuferkreis
suchen wir dringend
Wohnhäuser und Grundstücke
Finanzierung  durch  uns  gesichert.
Keine  Kosten  für den  Verkäufer.
Wenden  Sie sich  bitte an  unsere
ZweigsteHo in  Malsfeld, Tel.  05661/2166
oder direkt an  die
lmmobilienabteilung,
Tol. 05661/74231  +   74 275

SPAFIKASSE  DES
SCHWALM-EDER-KF`EISES  Melsungen



KREISKLASSE A

Ost-Mosheim  H  .  Böddiger  11    14:  14   (  8  :  7  )
Im  letzten S€rienspiel trennte sich unsere  11. Mannschaft mit
einem  U nentschieden vom  Tabellennachbarn Böddiger.
Die Torschützen  in diesem  Spiel waren  :  Bernd  Resjek 5,
Kurt Bubenheim 3, Georg  Pitz 3, Thomas Steubo 2. Jörg
P'och  1;
Obwohl die Mannschaft nach Abschluß der Serie den  letzten
Platz belegt,  muß man den Spielern dieser Mannschaft für die
ge2Eigten  Leistungen danken  und  fü  r die  nächste Serie etwas
mehr Glüd( wünschen.
Siege gab es zweimal gegen  Felsberg  , einmal gegen Fritzlar
und  eine Punkteteilung gegen  Böddiger.
Bis auf einige Ausnahmen fielen die  Niederlagen denkbar knapp

;;Lse,nsoggzae3g::nse[ee:,±.u¥::nnsdouhracfiabues,ee[#:sMm;:fer,F,:ü::kb:3£en
konnte.
Hier brauchte man  nur an beide Spiele gegen den  Kreismeister
Kirchhof oder an d.Le Spiele gegen  Hom beE, Wollrode  und

Gensurgen zu erinnern.  ln allen Spielen war durchaus   ein
Sieg fir unsere  11.  Mannschaft drin.  Für tlie Zukunft muß un-
bedingt für die  11. ein Trainer her, der bei der M annschaft dss
Training  leitet und während der Spiele auf der Bank sitzt.

KREISKLASSE  8

0st-Mosheim  lH-Malsfeld    16  :    16

Gegen den Tabellsndritten erreichte unsere  111. M annschaft
ein verdientes  Flemis.

CHIFFRE-ANZEIGEN
sind  Anzeigen,  die  unter einer Numm®r erscheinen,
weil  der Auftraggeber  nicht  namentlich  genannt sein
möchte.

Offerten,  die  an  den  Verlag  gerichtet  sind,   müssen
deutlich die Numm.r .tif d®m Brl.fuii..chb tra-
gen,   damit  sie  an   den  Auftraggeber  weitergeleitet
werden können.

Übrig.n.:  Chiffre-Anzeigen verpflichten uns zur Ge-
heimhaltung  des  Auftraggebers;   Rückfragen  zu  An-
zeigen dieser Art sind daher zwecklos.


